
Liebe Leserinnen und Leser,

in diesem Heft der Pneumologie erwartet Sie eine
praxisnahe Evaluation des bekannten und häufig
angesetzten Kompaktprogrammes zur Tabakent-
wöhnung.
Für die Praxis sowohl in der Niederlassung als auch
in der Klinik von Interesse sind die von der Deutschen
Atemwegsliga entwickelten Videoclips, die das
korrekte Verhalten bei Inhalationen, in diesem Fall
bei Patienten mit Mukoviszidose, darstellen.
Eine Originalarbeit aus der Arbeitsgruppe von Herrn
Köhler beschäftigt sich mit dem Thema „Chronischer
Husten“ und einem interessanten methodischen
Ansatz hierbei.
Des Weiteren finden Sie in diesem Heft die englische
Fassung der S2K-Leitlinie zum prolongierten
„Weaning“.
Besonders dankbar sind wir Frau A. Prasse aus
Hannover für ihre CME-Arbeit zur idiopathischen
Lungenfibrose.

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre
des Heftes und denken, dass Sie auch einige geistige
Anregungen bekommen werden.

Mit den besten Grüßen sind wir
Ihre
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